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Projektmanagement mit «Hermes 5»

Erfolg als Auftraggeber 
in agilen Projekten

Der Auftraggeber ist verantwortlich für den Erfolg des 
Projekts. Er steuert das Projekt zielorientiert und 
behält Chancen und Risiken ständig im Auge. Da-

bei kann er die Vorteile von modernen Methoden wie «Her-
mes 5» nutzen, die agiles und klassisches Projektmanage-
ment vereinen. Die aktuelle Version 5.1 der Projektmanage-
mentmethode umfasst die Aspekte des klassischen und 
agilen Projektmanagements. «Hermes 5.1» integriert da-
bei Scrum zur Steuerung der agilen Entwicklung.

Steuerung und Führung
Die klare Projektorganisation von «Hermes 5» unterschei-
det die Ebenen der Steuerung, Führung und Ausführung. 
Der Auftraggeber ist auf der Steuerungsebene angesiedelt 
und verantwortlich für die Erreichung der Projektziele.  
Dabei steht die zu erreichende Wirkung im Vordergrund.

Der Projektleiter ist verantwortlich, das Projekt im defi-
nierten Rahmen von Zeit und Kosten durchzuführen und 
das definierte Ergebnis zu liefern. Er ist unter anderem für 
das Stakeholdermanagement, die Kommunikation, das 
Qualitäts- und Risikomanagement und die Fortschrittskon-
trolle zuständig. In agilen Projekten mit Scrum wird er durch 
den Product Owner unterstützt, der die Verantwortung für 
das zu entwickelnde Produkt übernimmt und sich laufend 
mit den Anforderungen und den geforderten Produkteigen-
schaften auseinandersetzt. Projektleiter und Product Ow-
ner sind entsprechend auf der Führungsebene angesiedelt.
Das Scrum-Team entwickelt das Produkt gemäss den An-
forderungen aus dem Backlog und ist auf der Ausführungs-

ebene angesiedelt. Nach den Prinzipien von Scrum ist das 
Team selbst organisiert. Es wird somit nicht durch den Pro-
jektleiter geführt, sondern durch den Product Owner über 
die Priorisierung des Backlogs gesteuert.

Wenn ein Projekt neben der Entwicklung des Produkts 
weitere Themen bearbeitet wie Marketing, Geschäftsorga-
nisation oder die Einführung des Produkts in der Organisa-
tion, so werden weitere Teams im Projekt aktiv. Diese wer-
den wie bisher durch den Projektleiter geführt oder arbei-
ten ebenfalls selbstorganisiert nach Scrum.

Definierter Ausgangspunkt
Grundlage für die Steuerung des Projekts sind klar defi-
nierte Geschäftsziele, die das Projekt zu erreichen hat. Sie 
werden typischerweise in einem Business-Case beschrie-
ben und Alternativen geprüft, wie diese erreicht werden 
können. In der «Hermes 5»-Methode geschieht dies in der 
Phase Initialisierung mit der Studie und den hier erarbei-
teten Varianten. Die Studie ist die Grundlage für den Pro-
jektauftrag, der den klaren Ausgangspunkt für die Projekt-
freigabe bildet. Dabei wird beispielsweise entschieden, ob 
ein Produkt entwickelt oder im Markt beschafft wird.

Entscheide der Steuerung
Im Leben eines Projekts trifft der Auftraggeber mehrere 
wichtige Steuerungsentscheide. Der erste betrifft den Pro-
jektauftrag, der beschreibt, wie mit der gewählten Variante 
die Ziele erreicht werden.

Anschliessend werden die nötigen Konzepte erarbeitet 
und die ersten Sprints durchgeführt, um die Machbarkeit 
zu prüfen und verlässlichere Kostenschätzungen zu erhal-
ten. Zum Abschluss der Konzeptphase entscheidet der Auf-
traggeber über die Mittelfreigabe für die Realisierung, an-
schliessend über die Einführung. Zum Zeitpunkt der Be-
triebsaufnahme gehen die Projektrisiken in die Betriebs
risiken über. Daher ist auch diese Entscheidung immer 
beim Auftraggeber angesiedelt.

Meilensteine und Quality-Gates
Das «Hermes 5»-Phasenmodell beschreibt den Lebenszyk-
lus eines Projekts aus Sicht des Auftraggebers. Das Modell 
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Auch agil geführte Projekte brauchen eine Steuerung durch den Auftraggeber. 
Dafür bietet die Projektmanagement-Methode «Hermes 5» diverse Möglichkeiten an. 
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bildet in den Phasen nicht den Entwicklungsprozess ab, wie 
dies bei den Wasserfallmodellen der Fall ist. Es ist statt-
dessen ein Managementmodell zur Steuerung durch den 
Aufraggeber und unterstützt folgende Ziele:

 ■  Risikobasierte Steuerung durch den Auftraggeber
 ■  Abstimmung mit der Strategie und den Zielen der jewei-
ligen Stamm organisation

 ■  Überprüfung der Vorgaben der Stammorganisation

Agil Mit iterAtionen
In agilen Projekten werden typischerweise mehrere Pro-
dukt-Iterationen entwickelt. In «Hermes 5» werden diese 
als Realisierungseinheiten bezeichnet. Innerhalb einer sol-
chen Einheit werden mehrere Sprints mit Scrum durch-
geführt, die umfassend getestet werden müssen. Jede Re-
alisierungseinheit wird in Betrieb genommen. Der Auftrag-
geber gibt die Mittel pro Realisierungseinheit frei. Natür-
lich fliessen die Erkenntnisse aus der agilen Entwicklung 
und aus der Einführung einer Realisierungseinheit in die 
Planung der weiteren Einheiten ein. Die Steuerung des Pro-
jekts über die Mittelfreigabe ermöglicht dem Auftraggeber, 
den Projekterfolg und die Zielorientierung sicherzustellen.

Zusätzlich zu den Entscheidungsaufgaben an den Mei-
lensteinen steuert der Auftraggeber das Projekt, indem er 
sich laufend über die Entwicklung informiert, etwa durch 
Teilnahme an Sprint-Demos, ein aktives Stakeholder-
management, die Fortschrittsüberwachung und die Be-

handlung von Eskalationen in Problemfällen. Auch und be-
sonders in agil geführten Projekten braucht es ein aktives 
Management des Projektumfangs. Entsprechend entschei-
det auch in agilen Projekten der Auftraggeber über Ände-
rungsanträge zum Projektumfang.

Nimmt der Auftraggeber seine Rolle umfassend wahr und 
nutzt er die Vorteile der agilen Entwicklungsmethoden, so 
erhöht sich die Wahrscheinlichkeit, dass er die Kosten im 
Griff hat, das optimale Produkt erhält und ein motiviertes 
Team hervorragende Resultate liefert. Ohne aktive Steue-
rung durch den Auftraggeber sind hingegen massgebend 
erhöhte Risiken zu erwarten. 

«Auch agil geführte 
Projekte brauchen eine 
Steuerung durch den 

Auftraggeber»
Bernhard Kruschitz

Veranstaltungen
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Vergünstigungen
BKi: 10 Prozent Rabatt bei Bestellung des Projektmanagement-Lern-
spiels «Projectorama».
Brack.ch: Persönlicher Mitgliedershop mit dem grössten Angebot an 
Vergünstigungen. Der Registrierungscode lässt sich über das VIW-Mit-
gliederportal beziehen.
glenfis: 10 Prozent Rabatt auf Kurse, Seminare, eLearning rund um 
IT Service Management und IT-Governance. 
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